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Virus – Beiträge zur Sozialgeschichte der Medizin

Die vom Verein für Sozialgeschichte der Medizin herausgegebene Zeitschrift versteht sich als
Forum für wissenschaftliche Publikationen mit empirischem Gehalt auf dem Gebiet der Sozial- 
und Kulturgeschichte der Medizin, der Geschichte von Gesundheit und Krankheit sowie an
grenzender Gebiete, vornehmlich solcher mit räumlichem Bezug zur Republik Österreich, ihren 
Nachbarregionen sowie den Ländern der ehemaligen Habsburgermonarchie. 
Zudem informiert sie über die Vereinstätigkeit. Der Virus wurde 1999 begründet und erscheint 
jährlich. Der Virus ist eine peer-reviewte Zeitschrift und steht Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern aus allen Disziplinen offen. Einreichungen für Beiträge im engeren Sinn müssen 
bis 31. Oktober, solche für alle anderen Rubriken (Projektvorstellungen, Veranstaltungs- und 
Ausstellungsberichte, Rezensionen) bis 31. Dezember eines Jahres als elektronische Dateien in 
der Redaktion einlangen, um für die Begutachtung und gegebenenfalls Publikation im darauf
folgenden Jahr berücksichtigt werden zu können. Nähere Informationen zur Abfassung von 
Bei­trägen sowie aktuelle Informationen über die Vereinsaktivitäten finden Sie auf der Home-
page des Vereins (www.sozialgeschichte-medizin.org). Gerne können Sie Ihre Anfragen per 
Mail an uns richten: verein@sozialgeschichte.medizin.org

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbi
bliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung 
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages 
unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikro
verfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Titel: „Der Marktschreier. The Quack Doctor. G. Dow pinx. W. French sc.“
Beschreibung: Eine Marktszene mit einem Quacksalber hinter seinem Marktstand
Generelle Information: Kupferstich von William French (17 x 12,5 cm, ca. 1860) nach der 
Vorlage von Gerard Dou’s Gemälde aus dem 17. Jahrhundert. Privatbesitz
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